
Wirtschafts-, Sozial- und Gesellschaftspolitik ist sie zu einem vorwärtstreibenden Fak
tor im Wettbewerb zwischen dem sozialistischen und dem kapitalistischen System ge
worden. Und dank der von diesem Parteitag ausgehenden verstärkten Ausstrahlungs
kraft wird der Sozialismus als erstrebenswertes Ziel der Werktätigen in den Ländern 
des Kapitals immer attraktiver. (Beifall.)

Mehr denn je haben wir bundesdeutschen Kommunisten, aber auch alle Kräfte der 
Arbeiter- und Friedensbewegung daher allen Grund, die Friedenspolitik und die ge
sellschaftlichen Errungenschaften der DDR in die aktuellen Kämpfe in unserem Land 
einzubringen und für den Erfolg-dieser Kämpfe zu nutzen.

In diesen Kämpfen geht es um viel. Es geht vorrangig um die Rückgängigmachung 
einer Beteiligung der Bundesrepublik an der Weltraumrüstung. Die Bundesregierung 
muß einen aktiven Beitrag zum Verbot aller Atomwaffenversuche, zur Nutzung der 
großen Chance, die der Vorschlag der Sowjetunion zur Schaffung einer Welt ohne 
Atomwaffen noch in diesem Jahrhundert bietet, leisten. Die Bundesregierung muß 
dazu beitragen, daß die von Michail Gorbatschow auf diesem Parteitag verkündeten, 
sehr begrüßenswerten Vorschläge zur Reduzierung der konventionellen Streitkräfte 
vom Atlantik bis zum Ural aufgegriffen werden. (Starker Beifall.)

Nächst der Friedenssicherung, liebe Genossinnen und Genossen, geht es um Arbeit 
für alle, um die Milderung der neuen Armut. Es geht um die Durchsetzung einer 
neuen Politik zugunsten einer friedlichen, demokratischen und sozial gerechteren Ent
wicklung der Bundesrepublik. Und bei alledem geht es immer auch um die weitere 
Stärkung der DKP, um die Entwicklung der Aktionseinheit von Kommunisten und So
zialdemokraten, um das Bündnis aller demokratischen Kräfte unseres Landes.

Zu diesen Kämpfen hat uns der XXVII. Parteitag der Kommunistischen Partei der 
Sowjetunion große Impulse gegeben. Und zu diesen Kämpfen geben uns eure Partei 
und euer Parteitag viel Kraft. Dafür danken wir euch. (Beifall.)

Der 8. Parteitag unserer Partei, der in den ersten Maitagen in Hamburg stattfindet 
und der auch im Zeichen des 100. Geburtstages von Emst Thälmann steht, wird er
neut das deutlich machen, was für die Deutsche Kommunistische Partei unverbrüch
lich ist: Nämlich, die DKP ist mit der SED in untrennbarer Freundschaft verbunden. 
(Starker Beifall.) Die DKP stellt diese Freundschaft stets in den Dienst unserer gemein
samen Sache, der Sache des Friedens und des Fortschritts. Sie stellt diese Freund
schaft in den Dienst des Kampfes für eine friedliche, demokratische und sozial gerech
tere Bundesrepublik.

Das, liebe Genossinnen und Genossen, wollen wir euch ebenso versichern, wie wir 
euch von ganzem Herzen zum Wohle der Republik — all ihrer Bürger — auch weiter
hin große Erfolge wünschen. (Lang anhaltender, starker Beifall. Die Delegierten und 
Gäste erheben sich von den Plätzen.)
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